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Dae Anfang des Frühlings ist den 2istenMarz.
Der Anfang des Sommers ist den 22sten Inii
Der Anfans des Zerbstes ist den 25sten September.
Der Anfang des Winters ist den 226sten December.

Die vier Jahrsgeiten.

Vonden Sinsternissen des Jahres 1827.
E ereignen sich in diesem Jahre zwey Sonnen

und zwey Mondfinsternisse, woven aber in

den hiesizen Gegenden nur die zweyte Mondfinster—
niß, urd anch diese nicht in idrer gabzen Dauer, sichtvar
seyn wird.

Die erste Sonnenfinsterniß erfolgt bey dem Neu
monde des 20sten Aprits in den Morgenstunden, vor dem

Aufs zuge ger Sonne uber den Horizont des großten Theile
ron Eur pa.

Die erste Mondfinsterniß trifft bey dem Vollmeude
des tuten May in den Vormittagsstunden ein, da der
Mond der Sonne gegenüber unter dem Horizonte von
Europa steht.

Die zweiteSonnenfinsterniß ercignet sich bey
dem Nenmonde—R2osten Octobers Abends, und wird we—

gen der sudlichen Breite des Mondes nur uber dem sudli
chen stillen Meere und dem Eismeere sichtbar seyn, auch

in einigen Gegenden total erscheieien
Die zwepte Mondfinsstterniß begiebt sich, bey dem

Vollmonde des zten Nopembers. Sie wird in ihrer gan—
zen Tauer auf dem stillen Ocean, in Asten, und den öst
lichen Theilen von Etropa und Africa sichtdar seyn, ig dem
westlichen Europa und Aftica aber wird der Mond beyihrem
Anfange sig noch umter dem Horizonte besinden. In Zeit
des Rostockschen Meridiaus erfolat dieser uehdemnsich um
4 Uhr 18 Minnten; der Mond gebt in Rostock an seinem

nordlichen Rande bexreits verfinsiert auf'um 4 U. 38 M.
Das Mittel der Finsterniß, da der Mond bis auf 105 Zoll
verfinstert erscheiut, trifft ein um 53 U. 56 M./ und ihr
Ende um 7 Uhr 34 Minuten.

Die vier gewohnlichen Buß und BetTage.
1) Fredteg nach Invocavit — der hten Marz.
2) Charfreptag der 13te April.
3) 3te Sonntag nach Trinitatis — der I5zte Julius.

a) Freytag vor dem Iisten Advent der zoste November.



De nachstehenden beiden Heilmittel sind aus den
 Annalen der MecklenburgischenLand—

wirthschaftsgesellschaft eatlehnt. Ich glaude,
daß dieser Kalender der rechte Ort ist, sie wider in
Erinnerung zu bringen, weil Zufalle diefer Art uutet
unsern Hausthieren sehr haufig vorlommen, und klei—
nere Hauswirthe, oder auch andre, die Vith halten,
von denen unsre Annalen nicht gelesen werden, sich
ohne den Beistand eines Thierarztes, werden selbs
helfen konnen. Rarsten.

1. Die LammerLahme.

Dieser Zufall hat seit eticigen —A allein in
Meckleuburg, viele tausend Lümmed weggerafft, und
mancher Lagdwirth dadurch, ia den vercdelten Scha
fercien einen fuhlbaren Verlust erlitlen.

Diese Krankheit stellt sich meistens im Mart ein.
Das Lamm bekommt eine Sleifheit in den Hinterbei
nen, biswellen auch in den Borterbeinen Es siehet

daher im Fortgehen gewöhnlich etwas Stroh mit sich
fort, weil es die Beine gicht ausfbeben fann— Es laßt
vrom Saugen ab, und ist gewohr lich am dritten Tage
odt. Bei der Section findet man an den sicifcu

Beinen, vorzuglich unter und dber dem KnieGelenke,
eine gelbe gallertartige Feuchtigkeit, und der Magen
ist voll von harter geronnener Milch, unter welchet
sich bisweilen einige Stucke Won befinden.

Ursache der Krankheit.
„. Ich halte mich durch mehrere angestellteVersuche
derechtigt, zu glauben daßareichetNitenu

mithin



mithin zu fette Milch, die Ursache der Lummer Lahme
ist.“ Es sondert sich nemlich von zu reicher Füttexung
Ein zu fetter Chilus, Rahrungssaft, ab, der mithiu
in dem Magen des Lammes leicht gerinnet dober kaset,
folglich nicht in alle Theile des Korpers diejenigen
Nahrungstheile absondern kann, die zu deren Erhal—
tung nothwendig sind. Bei Kalbern, die abgewohnt
sind, hat man haufig dieselbe Erscheinnng, wenn man
ihnen zu nahrhaftes Futter giebt. Der Bauer sagt
daun ron einem solchen Stucke, es habesich ver—
fangen, gebraucht eine sogenaännte Sympathie, die
naturlicherweise nichts schadet, aber anch nichts hilft,
und kaßt das Thier gemeiniglich sterben.

8LRur.

Einer unsrer verdienstvollen Landwirthe, Herr
Engelbrecht zu Glasewitz hat ein überaus leicht
anwendliches Mittel erfunden, das sich schon seit eini
gen Jahten bei ihm voöllig probat bewiesen. Es ver—
dient daher den großten Dank aller Schaferei Besitzer,
daß er es erlaubt hat, dasselbe offentlich mitzutheilen.
Die leichte Bereitung und Anwendung desselben, ist
folgende:

In der Voranssetzung, daß die Kraukheit von
keinem andern Zufall begleitet ist: wendet man nach—

stehendes Verfahren an:
„Man erweichtanirgendeinem warmen Orte
3. (drei Achtel) Pfund Butter, mischt darnnter
„ein Pfund antimonium crudum, (rohes
„Spleßglas) thellt diese Masse in lauter halbe
„Kubikzolle und giebt den jungen Lammern kag—
„lich ein bis dreimal einen solchen halben Ku—
„blkzoll, bis die Krankheit gehoben ist. Bei
„schon erwachsenen Lammern kann die Portion
„um &amp; Cein Wiertel) großer seyn.“

Der sichern Verstandlichkeit wegen suge ich noch
nachstehende Bemerkung hinzu:

Ein



Ein Kubikroll ist ein Wurfel, der einen Zoll lang,
einen Zoll hreit und eigen Zoll hoch in Mt ig
sich nun einen solchen Wurfel, — woszn man XX

eigene klesne Form bereiten fann, —und schneidet
diesen mitten darch, so sind die beiden Siut zwar
keine Warfel mehr aber sedes Staf halt nun richtig
einen halben Kubikzell Wollte man sich einen Wur
fel machen, wovon jede Seite nur einen halben
Zoll lang ware, so wurde daraus ein Wurfel ent
stehen, der nur den Achten Theil eines Knbik
zolles an Masse enthlelte.

2. Kaltes Wasser, eine Universal Arzeney,
bei Meunschen und Thieren.

Das Wasser ist eines der heilsamsten und wirksamssen
Elemeunte in der Natur, diese Erfahrung machen wir
gar oft an uns selbst und es warden gewiß viele Men

schen gesunder feyn und langer leben, wenn sie statt
der spiritnosen Getranke mehr Wasser genossen. Aber
nicht allein beim Menschen, sondern auch bein Thier
zeigt sich diese beissame Witkung und Kraft, dies habe
ich seit meinem Hiersryn sehr oft erfahren, wenn lch
. B ein Stuck Hornvieh hatte, wesches ein Lahmnnqg
in einem Fuß ze gte, und wo oft der Fehler mit Ge—

wißheit nicht zu finden war, selle ich soiches alle Tage

zweimal eine Stunde ins Wasser, und war fo teef,
daß die schadhaft geglaubte Slelle bedeckt ward und
gewobnllich hatte die vahmung in einigen Tagen auf—
gehort. Aberein sehr merkwurdiges Beispiel ist mir
mit einer Keh vorgelommen, welches vielieicht nicht
viele Menschen ersebt haben. Go bemerkte ich an

einem Morgen bei einer sjahrigen Kuh einen starken

Geschwulst, nahe vor dem Euter untermBauch, d
er



—D
der linken Seite so stark, daß, obqleich alle Hausmit—
tel angewandt wurden, diese Sette dtinahe einen Fuß
hoch aufgegangen war. Hierauf wurde ein Thierarzt
angenonmen, welcher Krauter-Bader verordnete und
iancre Mittel anwandte; allein es half nichts, denn
der Geschwulst ging nun auch nach der andern Seite,
am Ende nach der Brust und dem Halse, sie war dem
Tode nahe, fraß in einigen Tagen nicht das Gerisgste
mehr, nahm aber oft Wasser zu sich, die Rugen wa
ren ihr tief in den Kopf gefallen, es waren mehrere

Kennzeichen des Todes da und der Arzt behauptrte,
sie mußte sterben und wurde keine 24 Stunden mehr
seben. Um nun des Ausschleifens aus dem Stalle

uüberhoben zu seyn, gab ich 2 von meinen Lenten den

Brfehl, zu versuchen, ob sie wohl nach einer Koppel,
welche nahe beim Hofe war, himutreiben sey, um sie
daselbst eingraben zu lassen, ich selbst ging mit, und
galucklich kam sie noch taumelnd dahin. Auf dieser
Koppel war ung fahr 100 Schritte weit ein tieser

Teich mit klarem Wasser, kaum war mein Patient
auf der Koppel augckommen, so hob sie den Kopf in
die Hohe, sah nach dem Teiche, und gleichsam als
wenn sie sagen wollte, da ist der Retter meines Le

»bens! ging sie mit starkem Schritt darauf los, und
zwar so tief hinein, daß nur der Ruckgrad und der
Kopf, welchen sie aufs Wasser legte zu sehen war.
So stand sie vom Morgen 8 Uhr bis des Abeuds

6 Uhe, und weil ich glaubte, sie wurde darin sterhea,
so verfuchte ich sie mit kleinen Steinen heraus zu frei
ben, welches mir auch gluckte. Aber wie erstaunte
ich, als ich bemerkte, daß der Geschwulst schon bis
auf die Halfte verschwundenwar.MeineKuhfing
des Abends schon wieder etwas an zu grasen und nach
3 Tagen war sie vollig gesund. Uebtigens kann ich
uicht behaupten, ob sie dies Bad mehrere Male ge—
nommen, indem ich sowobl als meine Leute es nicht
gesehen haben. Vor



Vorungesahr z Jahren krat eins von meiten
Pferden sich eine eiferne Eggestnne grade mitten in
den Hiaterfuß, die Wunde war 3 Zoll tief, Und um

der Wunde Abfluß zu verschaffen, schnitt ichbaß Horn
aus der Wunde so weit heraus, daß mein Endzweck
dadurch erreicht ward, nahm ein holgernes Gefaß mit
Wasser aus einer Mergelgrube, seute den Fuß des
Pferdes alle Tage dreimaline halbe Stunde hinein,
spritzte alle Morgen etwas Paumodl mitScheidewasser
vermischt in die Wunde ). Der Fuß schwol hel deefer
Behandlung gar nicht, das Wässer ließ die Wunde
nicht einmal zum eitern kommen, uad am nennzehnten
Tage spannte ich mein Pferd wleder an.

Im verwi henen Fruhsahr ward eins von meinen
Pferden mit einer zweispanuigen Eghe im Hinterfuß
in der Köthe und so mit!en im Huf hineingeegt Die
Wunde war groß und 3 Zoll sef.“ Da ich nun in

dtesen Tagen nicht 10 Hause war und mein Wirth
schaftsfuhrer meine Behandlungen in solchen Fatten
noch nicht bannte, so hatte derselbe das Pfero nach
dem Thierarzt gefchickt, der Bothe war aber mit det

nicht erfreulichen Nachricht zuruckgekommen, daß der
Sommer beinahe auf diefe Kur wohl hingehen wrbe
Den andern Abend kam ich spattnu Hanse, wandte
aber den Morgen darauf gieich meide Kur wieder
an, der Fuß war, jchon etwas augeschwollen, der Gr,

schwulst verging aber schn wleder in den beiden ersten
Tagen. Die Wunde eiterte sehr wenig und mein

d ward binnen 4 Wochen schon wieder gan
essind. —

— dse Art FußschadenbeiPeerdensindgewohnlich
nach der alten Kurmethode sehr langsam zu heilen,
ich habe nicht allein erlebt, daß Peerde Zeit ihres
Lebens daran binkten, sondern daß der ganze Huf
wegging, und ein Jahr verging, ehe der neut Huf

wieder

Nstbeil Scheidewasser und 2/3theile Baumol.



wieder wuchs; ja ich habe sogar erlebt, daß das Pferd
todt gestochen werden mußte.

Um noch ein Beispiel anzufuhren, wie heilsam das
Wosser ist, will ich hier schließlich noch eine Geschichte
erzahlen, welche ich aber selbst nicht erlebt habe, son—
dern mir von einem Schiffer in Boitzenburg nur er

svar worden ist. Ich werde ihn hier selbst redenlassen:

„Ich fuhr mit einem beladenen Bote von Bon
„tzenburg nach Hamburg hinuuter. In der
„Begend von Lauenburg kam mir ein anderes
„Schiff so unvermuthet und so schnell entgegen,
„daß ich nicht ohre Grund brfurchten mußte,
„wir mochten karamboliren, und daher wandte
„ich mit meinen Leuten alle Krafte an, um dies

„zu verhuten, griff mit der einen Hand uber
„Bord meines Bots, um meinen Koörper mehr
„Kraft zu geben, aber auch grade in diesem
„Augenblick stiefen beide Schiffe zusammen,
„und zwar auf der Stelle wo sich meine Hand
„befand, alle vier Finger waren gequetscht und
ziemlich breit gedruckt, ich hatte die abschen
„lichsten Schmerzen, war dabei aber doch so
„beherzt, daß ich jeden Finger so viel wie moög
„lich wieder in seine Form druckte, ließ darauf
„die Hand uber Bord im Wasser hangen, und
„da dies mir einige Linderung derschafftte, so ließ
„ich selbige ganz bis nach Hamburg im Wasser.
„Da sich nun die Schmerzjen beinahe ganz dar—
„nach gelegt hatten, so hielt ich meine Hand,
„auch selbst in Hamburg, oft eine Stunde im
„Wasser, und da ich bald wieder zuruck fuhr,

prne sic auch die meiste Zeit noch uber Bord
„haugen.“

Soweit die Erzahlung des Schiffers.
Er zeigte mir die Hand ob ich etwas unformliches

daran bemerken konnte, allein ich fand nicht das ge—
ringste Unproportionirte daran. Aus



Aus diesen eben angesuhrten Beispielen, woron
ich im Kleinen noch weit mehr aufstellen fdunte,
glaube ich mit Recht die Wasser-Knur ewpfehlen zu
durfen, um dadurch wanchem meiner Neitnegschen
nutzlich zu werden. Man befolge ader genau meine
Vorschriften, und übergebe cinem Zuderläßigen
—AD

3. Der ehrliche Finder.

Einem Tischler wurde von eirem reichen Herrn ein

etwas altvaterischer eroßer kunstlich eingerlchteter
Schrauk zur Ausbesserung abergeben. In demselben
war, dem Befitzer unbewußt ein geheimes Fach mit
einer Schieblade angebracht. Der Tischler knibeckte
es, und fand darin eine Schachtel mit Etelfteinen von
großem Werth. Es war gerade cin Beraneter dei

ihm, der dies sah, und sich erbot, ihm Zehntausend
Thaler dafur zu schaffen, wopon er nur Hundert ver—

lange, theils fur diese Dienßleistung, und sheils sin
scine Verschwiege-heit. Allein der, redliche Haub,
werksmann hehaupiete unerichotterstch, ken Recht
daran zu haben. Der Besitzer, sprach er, hat den
Schrauk mit dem Hause und allem üebrigen, von
seinem Vater geerbt, der diesen Schatz, wie es scheint
ohne Vorwissen der Angehörigen, hier aufbewenret
hat. Dadurch daß ich die Schleblsade hier fiude, bin
ich ja nicht der Erbe des alten Herrn geworden, oder
der Eigenthumer des Schranks mit auem was datin

ist. Ich mußdie Sache nothwendig der Familie an
zeigen; wenn ich die Schachtel behielte, so ware es,
zwar vielleicht nicht dem Nainen, doch gewiß der That
nach, ein Diebstahl.

 So sprach der vernunftige Mann, und brachte den
Schmuck auch wirklich dem Eigenthumer zuruck, dem

er den ganzen Vorfall erzahlte. Dieser hiin 5
glei



gleich die Juwelen, die seiner versorbenen Mutter ge—
hort hatten; sie sind, sagte er, 30,000 Thaler werth,
nur wußte Niemand, wo nach deren Ableben der Vater

—D
gleichsam verschwunden waren, kam ein junger Be—
dienter, der zuletzt bei ihm war, dadutch in den Ver—
dacht des Diebstahls, und sogar ins Gefangniß; wor—
aus er nach einiger Zeit entsprang, sich dadurch aber
nur noch verdachtiger machte. Die gerettete Unschuld
des junzen Menschen, fuhr der Herr fort, freut mich
mehr als der wirdergefundene Schatz; ich war damais
abwesend, habe also an seinen Leiden krin Theil, die
ich indeß zu verguten suchen werde, wie ich cuch so—
gleich offentlich eine Rechtfertigung und Ehrencikla
ruug sur ihn bekannt machen will — Ihnen aber,
rechischaffener Mann, schenke ich so viel von dam
Gefundenen, als dieses von Ihrem Freunde geschaht
worden ist. Ich und meine Schwesier wir konnen es

entbehren, und haben ja diese Jahre hindurch das
Garze entbehren muüssen. Wir wollen also rechnen,
als hatte ein glucklicher Zufall uns zwer Drittheile
von dem Verlornen und langst Aufgegebenen wieder
verschafft; wie sollten wir nicht einem guten Mitbur—
ger, durch dessen wackere Denkunasart uns dieser Zu—
fall wirklich kömmt, das ine Drittheil gerne goönnen
und abtreten, welches er nicht auf unrechte Art hat
nehmen wollen, und wodurch wir ihn belohnen und
vielleicht glucklich machen konnen?

Der brave Tischler, welcher eine starke Familie
hatte und sich nur kummerlich ernahrte, erhielt nun die
10,000 Thaler. Seine Frau und Kinder machten
sofort Anschlage zu einem großern Aufwande, und n
einer hoheren Einrichtung, die ganz anders seyn sollte
als die bisherige. Allein der gescheutere Maun blieb
bei seinem Gewerbe, und hielt die Seinigen ebenfaus
zu ihrer vorigen Arbeit und Lebensart an. Mussig—

gaug sollte nicht in seingem Hause Statt suden an
ihrem



ihrem Unterricht aber sparte er nichts, fur ihren kunf—
tigen Stand. Fur seine Werkstatt schaffte er voll
kommnere Werkzenge an, und einen ausgesuchten
Vorrath von Holzern, damit er, und nach seinem

Tode die Sohne oder Schwiegersohne, immer noch
besser arbeiten könnten. Sodann bestand der erste
Gebrauch, den er von seinem nenen Vermogen mach—
te, darin, daß er die Familie eines verstorbenen
Freundes aus ihrer Durftigkeit in eine bissere Laae
versetzte: einem jeden der Sohne setzte er jahrlich
50 Rthlr. aus, bis sie zu den Jahrenkamen, fur
sich selbst zu sorgen; dann erhielten sie z00 Rthlr.
um ein Gewerbe anzufangen. So verbreitete er

Segen um sich her, und hinterließsenenKindern
Fleiß und Wohlstand, und zugleich die dankbare
Liebe anderer Menschen, Das war doch wohl eine
schonere Anwendung des Geldes, als wenn die Frau
Meisterinn sich prachtige Spitzen nebst goldenen
Spangen und Kettlein angeschafft,/ und auch ihren
Tochtern dergleichen zu tragen gestattet hatie?—
Der vornehme Herr aber, und jeder richtig denkende
Mensch in der Stadt freute sich, daß der Vorfall
einem Manxne begegnet war, der ticht nur so viel

Ehrlichkeit, sondern dabei auch so viel gefunden
Verstand besaß.

Ver—



Verzeichniß der Jahrmarkte,
nebst Anzeige derMonats Tage, auf welche sie im Jahre
1827, zum Theil mit Ausnahme von der Regel, fallen.

Anrlam, J. mittwoch nach reminiscere, 14 Marz. 2. mou
tas nach maria geburt, Sept. 103 imgleichen den Ioten

Innil und 4. den Isten Oetober 2wonmartte

Angermunde, J. freptag nach aschermittwoch, Marz 2.
2. montag vor vitus, Jun. 18. tram und wollmarkt.
3. donnerstag vor gallus, Oct. I1, kram und woll auch
vieh und pferdemarkt.

vabrenshagen in Pommern, mittwoch vor martini,ob. 7.

arth, J. mont. vor fastnacht vieh und pferdemarke,
26 Febr. 2. montag in dermargarethenwoche, 9Jul.

desgleichen. 3. don nerscag nac michaelis, Octor.3.amn
markt. 4. montag in der simonis judae moche Det. 29
vietz und pferdemarkt. S, wollmarkt AnfangsInlii.

Belitz, dinstag nach allerheiligen, diore
Bergen auf Rugen, 1. mittwoch vor dem charfrevtage.

11 April. 2. mittwoch nach pfingsten, 6Funu. 3. auf maria
geburt/ Sept. g.

Bernitt, kram und viehmarkt, dinstag nach martinf,
w am martinitage selbsa wenn dieser auf den diustag Nov. 13.

Besttz, im Amte Boitzendurg, r. mittwoch nach johannis,
27 Jun. 2. wittwoch nach michaelis, Ocibr 33 bevdes
kram und viehmatte.

Bleckede, 1. mittwoch nach latare, 28 Marz. 2. am
jaeobitage, 25 mittwoch vor dem sountage vor
e 19 Seyr mittwod vor —XRX advent,ov. 28.

Boitzendurg, 1. krammarkt mittwoch nach keminiscere,
14 Marz. 2. kram pferde un viehmarkt mittwog vor
pfingsten 30 May. 3. kram pferbetn viehmarkt mitt
woch nach stmonis judartag vder au diefem tage selbst,
wenn er auf den mittwoch fant, 31Oct. 4. vieh· un
pferdemarkt mittwoch nach gallen oder am gallus-tage
selbst, wenn er ein mittwog ist 17,Oct. 5. weinaet den
Iten, I2ten und 13ten Imti mit Ausnahine des etwa an

einen dieser Tage faenden Sonatages. Jul. II. 12.
en



Neubrandenburs/ 12. mittwoch vor reminiscere, 7 Marz.
e. ittwoch nach maria beimsuchung, 4 Jul. 3. mittwoch
ach dem Siegesseste vom 181en Oectober; fallt der 18te
Detober auf den dinstag, fo ist montags, sonst allemal
nsiags vorher vieh und pferdemarkt, 2a Oct. 4. Woll
martt den 26sten bis 29sten Jun. oder, wenn der 20e ein
sonntag ist/vom 27ften dis zosten Junii. Inn. 26bis 29.

Braunschweig messe, montag nach lichtmeß oder
maria reinigung/ 5 Febr. 2. messe, auch wollmarkt, montag
nach laurentli, 13 Aug. 3. jahrmarkt, s tage vor weihngch
daen rg Dec, 4. viebmarkt, montag nach latare, 26 Marz.
5. biehmarkt, montag nach johanuis, 25 Junii. 6. woll
markt Jul. J bis 4.
el1. donnerstag, nach oeuli 22 Marz. 2. don

nerstag der woche, in welche der kilianstag falt, Jul. 12
. Freytag vor gallen, Det. 12. sammtlich kram vieh und

pferdemartteBuchen im Lauenburgischen/ 1. dinstag nach jndica, 3 Apr.
2. dinkas nach dem 2ten shuntas nach michaelis, ohne mit
rechnung des michaelistages, wenn dieser auf einen sonntag
fallt, kram vieh und pferdemarkt Oct. 9.

Reuduckow/ 1. mittwoch vor georgn, oder, wenn dieser tag

in die sille woche fallt mittwoch nach ostern, in dies. J.20Apr.
Tuf petri paulitag oder am nachstfolgenden dinstage
wenn der petri paulltag auf einen sonnabend, sonntag oder
montag fallt, 29 Jun. 3.dinst. nach gallen, Oct. 23.
a. VLonnerstag nach latare .39 Marz. 2. din

stag nach ulrichstas 10 Jul. 3. din stag vor stmonis juda, oder
bagt tag selbst, wenn et ein dinstag ist, in dies. J. Oct. 30,

— . auf invocavit/ 4 Htarz. 2. nach marta
rreimsuchung/ Inl.2. 3

Crvih, 1. tram pieh u. pferdemartt dinstag nach ocnli,
20 darn, 2. den gten Inlii, oder wenn dieser auf einen
fonnabend, sonntag oder montag fallt, am nachstfolgenden
dinstage, 10 Inlii. ——
der venn dionysius auf donnerstag fallt, am nachstfolgen

den dinstage, Oct 11548

—W im Hanndverschen / am lanrentiustage,)er veun dieser tag auf einen sonnabend oder sonn

tag faut/am montase vorher, Aug. 10.
 Hambed 1. dinstag vor himmelfahrt, 22 Map. 2. bin

stag vor maria geburt, Sept.4.
Damgarten, 1. donnerstag nach latare, kram vin mn

pferde



pferdemarkt, 290 Marz. 2. montag vor dallen, oder freytag
vorher, wenn zallen auf Linen moßntag faut, Oet. 15.

Dargun, 1. mittwoch nach dem Isten sonnntage nach kri
nitatis, 20 Jun 2. mittwoch vor simoms juda Oct. 24.
Beyde Marfte sind kram— vieh nud pferdemarkte, und
dauern etage.

Zassow/ dinstag vor martini, Nov. 6.
Dehmen, dinstag nach johannis, Jun. 26.
Demmin, 1. dinstag nach invocadit, Marz 6, vieh und

pferdemartt, und mittwoch krammarit, 2.b isten Julil
kram und tages vorher vieh und pferdemarkt; fallt aber
der iste Julis auf einen sonnabend, sonntag oder montag,
so ist, am folgenden dinstage vieh und mittwoch krammarkt,
3 und a4, Jul. 3. dinstag vor maria gebart, Sept. 4.
vieh- und pferde u. miitwoch krawmarkt. 4. montag vor
dem roten November viehe mpferder and mittwoch kram
markt, Novp. 5—7. I N
Epbcran mittwoch vor michaelis kram und viehmarkt,

ebt. 26.

Dobbertin, dinstag nach misericordias domini, May 1.
Dobbersen, mittwoch nach johannis, Jun.27.
Domttz, 1. mittwoch vor palmarum, 4 April. 2. mitt

woch vor johannis,20Jun.3. mittwoch nach bartholoma,
20 Aug. 4. am tage vor gallen, fallt der gallustag auf
Einen sonntag, montag oder dinstag, so ist der markt am
Freytage vorher, Oct. 13. Alle4marktesind zugleich vieh nund
pferdemarkte.

Eldena, Lm tage nach marid verkundigung 2. am
tage nach johannis, 3. am tage nach michaelis. Fant

einer dieser 3 lage auf vLinen sonnabend, sonntag oder
montagso ist der markt am folgenden dinsiage; in die sem
Jahre Marz 28. Jun. 260. Oct2. —

Verr ber Triebsees, mittwoch nach misericordias domini,
oh 2.

Gr. Eiren, am johannistage, oder, wenn dieser tag qu
einen sonnabend, sonntag oder montag fallt, am folgen
den dinstage Jun. 26. J

MuhlenEiren, donnerstag nach qrasimodoceniti, Apr. 26.

Fehes im Strelitzischen, 1. mittwoch nach dem trini
tatisfeste, 13 Junß. 2. mittwoch vor martini, Nov. 7Krankfurt am Mayn, 1osterdinsiag, 17 April. 2. marla

geburt, Sept. 8.
B 2 Frankf



Frankfurt an der Oder, 1. montag nach reminiscere,
12 Marz. 2. montag nach margarethen, Jal. 16. 3. montag
nach martini, Nov. 12.

Franzburg, 1. donnerstag vor margarethen, 12 Jul. 2.

do inerstag nach gallen, kram und viehmarkt, Oct. 18.
Friebland, . freytag nach latare, 30 Marz. 2. frey

tag in der vollen woche nach johannis Jul. 6;3 am tage
vorher vieh und pferdemarkt. 3. vieh und pferdemarkt
allein am bartholomaugtage, oder, wenn dieser auf einen
sonnabend oder sonntag fallt, am folgenden montage, 24Aug.
a. dinstag nach dem brandendurger herbstmarkte krammarkt,
und am tage vorher vieh- und pferdemarkt, Oet. 29,30.

Furstenberg, 1. freytag nach dem trinitatisfeste, 15 Jun.
2. freytag nach allerheiligen, Nov.2.Amtagevorherjedes—
mahl viehmarkt.

Gadzbusch x. aschermittwoch, 28 Febr. 2. am kilianstage
oder, wenn dieser auf einen sonnabend, sountag oder

montag fallt, am nachstfolgenden mittwoch, I1 Jul. 3, am

—A der Woche, in welche der dionysiitag sallt;
et. II.

Sarz auf Rugen, 1. montag nach dem isten sonntage
RBDVVV0
dem michaelistage, Sept. 17

Gnoyen, 1. donnerstag nach judiea, 5 Ahril. 23. donner

—
npi, Oct. i0. dinstag vorher viehmarkt.

Soldberg/ I. dinstag nach remiuiscere, Marz13. am Tage
vorcher viehmarkt. 2. dinstag vor sohannis, 19 Jun, 3. din
rag nach martini, Nov. 13. Allemahl kram vieh- und

prerdemarkt.
Grabow, 1. donnerstag nach fastnacht, 1Marz 2. frev

tag vor johannis 22 Jun.3. freytag vor dionvsij, Oct5.
 freytag nach martini, Nov, 10. Diese 4. Markte sind
drammarte, und jedesmahl, ist tages vorber piehmarkt.
5. Außerdem werden jahrlich buttermarkte gehalten, deren
Termine aber veranderlich sind.

Greifswald, 1. jacobi, 25 Jul. 2. am tage crispinl,
Oct. 25, vlehmarkt. 3. am tage allerhetligen, Novembet 1.
trammarkt.4. Anfangs Julli Woll markt.

Grebismublen, 1. donnerstag nach latare, 29 Marz. 2. am

ulrichstage, wennsolcher ein donnerstag ist, sonst donner

slagvorher 28 Jun. 3. dinstag nach gallen, Oct. 238
rimm



kramund viehmartt. 2. am tage vor sohannis, desgleichen,
in ds. J. 26 Inn. 3. den 20 Octbr.desgi. 4. am tage dionvsit,
Oct. 9, viehmarkt. Wenn der johannis oder dionvsli
tag auf einen sonnabend, sonntag oder montag fallt, so
wird der markt am nachstfolgenden din stage gehalten.

Großen Gievitz, am jacobitage, wenn dieser auf einen

twon oder donnerstag fallt, sonst donnerstag vor jacobn
ul. 28. IJ

Grubenbagen, J. mittwoch nach oculi, 21 Marz. 2.
mittwoch vor jobannis, 21Jun, 3. donnerstag nach
martini, Nov. 15.

Gustrow, 1. umschlag 8 rage vor, bis 8 tage nach fast
nacht, Febr. 20 bis Marz 65 am freytage der aten um
schlags woche, Marz 2, vleh und pferdemarkt. 2. mitt
woch nach philippiacobi, oder an diesem tage selbst, wenn
er auf Mittwoch fallt, kram— vieh und pferdemarkt, 2 May.
3. mittwoch nach margarethen, oder an diesem tage Lirn,
wenn er ein mittwoch ist, kram vieh und pferdemarte,
18 Jul. a. mittwoch nach maria geburt, oder an diesem
tkage, wenn er auf einen mittwoch fallt, kram— vieh und

pferdemarkt, 12 September. 5. viehmarkt am frey
tage der woche, in welche der tag simonis suda salst, 23 Nov.
6. wollmarkt, 8 tage, vom 2ten Julij, oder vom nachsten
montage gm wennder2te Zalif auf einen sonuabend bder
sonntag fallt, Jul. 2 bis 9.

BGutztow, J dinstag in der stillen woche, kram und
vlehmarkt, 1jo Apr. 2. moutag nach johannis, desgl. 2 Jul.
3. din stag nach gallen kram und 8 rage darauf viehmarkt,
Oet. 23 und 30.

I53 J. mittwoch vor fastnacht, sowohl kram als
pferde und vlehmarkt, 21 Febr. 2. mittwoch nach jnbi

late, in dies.Jahre 10o May. 3. am margarethentage/ oder,
wenn dieser auf einen sonnabend, sonntag eder montag falt,
am nachstfolgenden mittwoch, Juß. 15. 4. mittwoch nach
dionpsii, Oct. 10.

Jahe J. mittwoch vor heil. Zkonige, 3 Jan. 2. frep
Bèag vor guasimodogeniti, 20 Aptil. 3Jmittwoch vor
michaelis, Sept. 26.

 Jarmen J.mittwoch vor jndica, 28 Marz. 2. mittwoch
in der johannis woche, 27 Jun. 3. vonnerstag der dute
woche nach dionpsti, Nop. .

B 3 Jor
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dinstag nach petri pauli, Jul.3

Neuggos den / 1. donnerstag der osterwoche, in ds.J.26Apr.
2. am zweyten mittwoch nach maria heimsuchung/

11Jul. 3. am 21Oet, oder, wenn dieser tag ein sonnabend/
sonutag oder montag ist, am freytage vorher; und wenn er
der mittwoch vor simonisiuda ist, am dinstage vorher, Oct.19.
Allemahl tages vorher viehmarkt.

Kielr. umschlag, heil. zkonige, 6 Jan. 2. invoca
dit 4 Marz. 3. 8 tage nach johannis, 1Jul. 4. 8 tage nach

michaelis Oct.6
Kirchdorf, auf der Insel Poel, am quatembertage vor

michgelis kram und viehmarkt, Sept. 19.
Klutz, donnerstag nach michaelis, 40et.
Korhow; im Amte Wittenburg, den aten Julli, oder

wenn dieser tag auf einen sonntag oder montag fallt, am

nach stfolgenden dinstage, Jul. 4.
Rlakow, 1I. mittwoch vor georgik, in dies. J. 20 April.

2. mittwoch vor margarerhen, 11 Jul. 3. mittwoch vor

ratharinen, Rov. 21. Jedesmahl kram- und viehmarkt.
Kropelin, 1. müttwoch vor palmarum, 4April. 3. din

stag vor johannis, oder gm johannistage selbst, wenn die
er'auf einen dinstag fallt, ro Inn. 3. mittwoch nach dem

ertten advent, Deebr.5. Jedesmahl kram- und viehingrkt.

Legt, j. am sohannss und 2. am michaeltistage. Falltder einer dieser tage auf einen sonnabend, sonntag od.
montag/ so ist der markt am nachstvorhergehenden freytage
Jun. 22 und Sept 288

Laffahn, 1. mittwoch nach johannis vieh- und kram markt,
27 Jun. 2. montag nach michaelis viehmarkt, dinstag
trammarkt, Oet. 1. 2.

dauenburg- 1. donnerstag nach ostern, 10 April. 2. din
stag nach jacobi, z1 Jul 3 viehmarkt am tage nach simo
Hie' inda, vder am nachstfolgenden montage, wenn der 28te
Detober ein sonnabend ist Oct. 29.

Leipzig 1. nenjahrs- iubilate-(May 6) v. michaelismesse.
2. ein dtagiger wollmarkt, der am letzten dinstag des mad

monats anfangt Map 29.
Lenzen, 1. dinstag nach invocavit, 6 Marz, 2. dinstag

nach dem 2ten sonntage nach trinitatis, 26 Jun. 3. din
faa vor bariholomai, 21 Ang. 4. diust. nach gallen, Oct. 23
edesnahl tags vorher vieh und pferdemarkt.

doitz 1. dinstag vor palmarum, 3 April. 2. am vitus



montag fallt, am nachstfolgenden dinstage; oder, wenn
vitus ein festtag ist, drey tage nachher, Jun.iz. Allemahl
tages vorher viebmarkt.

Luübtheen, 1. donnerstag nach ostern, in dies. J. 26 April.
2. donnerstag nach dem trinitatisfeste, 14 Jun. 3. donner
stag nach bartholomai, zo Aug. 4. dinstag nach dem ersten
advent, Dee. 4.

Lubz/ 1. donnerstag nach latare, Marz 20. Tages por
her viehmarkt. 2. mittwoch nach johannis, 27 Jun. 3. don
nerstag nach gallen, Oet. 18.

Luneburg, 1. montag nach jubilate, 7 May. 23. am
tage nac michaelis, Sept. 80.

Ludwigslust halt jahrlich 2 markte, nemlich den 6ten
Mapvp und i2ten Septeuber, wenn diese tage auf einen
dinstag oder mittwoch fallen. Wenn aber einer derselben
anf etnen donnerstag, freytag oder sonnabend fallt, so wird
der markt den mittwoch vorher, und wenn er auf einen
fonntag oder montag fallt, den mittwoch nachher gehalten.
Jeder markt ist zugleich vieh und krammarkt. In diesem
Jahre fallen diese markte auf den O Map und 12 Sept.

Meleen, 1. dinstag nach estomihi oder quinguagesimd
krammarkt, Febr. 27, tages vorher viehmarkt. 2. din

stag nach dionysti, oder duf dionysfitag selbst, wenn diesen
eiu dinstag ist, kram- und viehmarkt, Oct. 9.

Kloster Malchow, i, mittwoch nach quasimodogeniti,
23 Apr. 2. dinstag nach lohaunis, Jun. 26

Malchin, 1. mittwoch nach quinquagesima oder estomihi.
28 Febr. 2. mittwoch nach georgii, 25 Apr.3.mittwochnach
sohannis, 27Jun. 4. mittwoch nach michaelis, Oct. 3,
jedesmahl ist tages vorher viehmarkt. Wenn der geor—
gii oder johannis- oder michaelistag auf einen dinstag
oder mittwoch fallt, so ist der markt am mittwoch dei

nachstfolgenden woche ·
Hrarlow, 1. dinstag nach joharnis viehvnd kram—

mat it, 20 Jun. 2. donnerstag nag stmonis jnda, Nov. .

Eedne am dinstage der quatemberwvoche vor michaelis,
ept. 18. 4

RMevenburg 1. dinstag nach judica, z April. 2. ftep
dag nach dem 2ten sonntage nach trinitatise, 29 Jun. 3
dinftag nach michaelis, Oct. 2.

Mirow, 1. donnerstag vor palmarum, 3 April. 2. don
Rer
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Molln am tage nach martini, Nob, 12.

Manmbuta an der Saale, 1J. am grunen donnerstage,
12 April. 2. am tage vor petri pauli, Jun.28.

Neuhaus, J. dinstag vor martä reinigung, 30 Jan. 2.
dinstag vor ostern, 10 April. 3. dinstag vor allerheiligen,
30 Oet. 4. diust. vor dem aten advent, Dec. 18.

Renkloster, I. donnerstag nach dem ersten sonntage nach
trinitatis, 2 Jun. 2, freptag nach gallen, Det. 135

Neuentkirchen bey Butzow, freytag nach quasimodogeniti
kram und viehmarkt, Apr. 27.

Neustadt, J. dinstag nach latare, 27 Marz. 2. donnerstag
vor sohannis, 21 JInnii. 3. dinstag nach smonis juda
Oet. 30. Sammthlich kram pieh und pferdemartte.

Peian J dinstag nach eantate, 15 May. 2dinst. vor
michaelis, Sept. 25. Tages vorher viehmarkft. Im

gleichen auf der neustadt: 1. dinstag vor jacobi, 24 Jul.
2. dinstag vor martini, Nov. 6. .

Pafewalt, 1. donnerst. nach invocavit, z Marz. 2 dinstag
nach exaudi, 29 May. 3. dinstag nach gallen, Oct 23.

Penzlin, J. freytag nach fastnacht, 2 Marz. 2. freytag nach
maria heimsuchung, 6 Jul. 3. freptag nach dion pfin Oet. 12
Tages vorher jedesmahl vieh- und pferdemarkt.

Perleberg, 1 dinstag nach veuli, 20 Rarz. 8 dinstag nach
retri pauli, 3 Jul. 30 dinstag nach allerheiligen Robe
Tages vorher allemahl viehmarkt.

Picher, 1. mittwoch vor maria verkundigung, 21Marz.
2. mittwoch vor pfingsten, zo May. 3. donnerstag vor

er 5 6 Sept. 4. mittwoch vor dem heil. rist
age, Dec. 19.

den I. donnerstag nach reminiscere, 15 Marz. 2. dinst.
nach sjubilate, 8 Wi 3 dinst, nach maria beimfuchung,
ZJul. 4. dinst. vor simonis juda, Oct. 23. Tage vorher
jedesmahl viehmarkt.

Prengzlan Imont. nach aschermittw. 5 Marz. 2. am tage
nach johannis, 25 Jun. 3. montag vor gallen, I0Oct. 4. ka
tharinentag, Nop 258...

Ptttzier, am tage martini, oder, wenn dieser auf einen
sounabend, sonntag oder montag fallt, am nachstfolgenden
dinstage, Nov. 13.

Mahehurs J. montagnach reminiseere, 12 Marz. 2. mon-
tag nach ostern, Apr. 23, piehe und pferdemarite,

mon



montag in der vollen woche vor jachdr, ung wrnuot:
ein montag ist, 14 dage vorher, 16 Jul. 4. montas vor
gallen, Oct. 15. vieh und pferdemarkt.

Rechentin, am katharinentage, Nove 25.
Mehna, 1J. donnerstas nach reminiseere15 Marz, kram

nud viehm. 2. donnerstag der woche, darin medardus fallt,
Jun. 7, kram und viehmarkt. 3. donnerstag der woche, in
welcher simonis juda eintrifft, JNov. 4. donnerstag der
vollen woche vor weihnachten, Dec. 20.

ibnit, 1. mittwoch vor maria verkundigung, Marz 21,
viehmartt. 2. mittw. nach kiliau, 11 Jul. 3. mittw. nach

gallen, iram- und tags vorber viehmarkt, Oct. 17.
 gRichtenberg I. din stag nach latare, 27 Marz. 2. frevtao

vor jacobi, 20 Jul. 3. dinstag nach gallen, Oet. 23, kram

und viehmarkt.
Robei, Idinstag nach latare, 27 Marz. 2 dinstag nach

vitus, 19 Jun. 3 dinstgg nach maria geburt, i1 Sept.
J. dinstag nach ssmon. iuda, Oct. 30. Allemahl tages vor—
her vieh und pferdemarkt. —

Nostock, 1. montag nach invocavit vieh und pferdemarkt,
 Marz. 2, pfingst und trinitatiswoche Jun 3.ff.; mon
kag nach trinitatis vieh und pferdemarkt, 11Jun. 3. am
dade dor michaelis vieh- und pferdemarkt, Sept. 28.

Ruhn, donnerstag nach pfingsten kram und viehmarkt

Jun. 7.

Shteorberg —VDreminiscete 13 Marz. 2. dinstag der woche, in welche
dravfes faut, Het, 53 jederzelt tram und viehmarkt.

Schwan, 15 dinst. nach gregorii, 13 Marz 8. dinst.
vor jacodt 20 Jul. 3. dinst. noch dionvsti. Oct. 16 Failt
iner dieser 3tage anf einen, dinstag selbst, so wird der
markt an demselben tage gehalten.

Ehwerra, aitstadt, Idongerstag vor palmarum, April.
2, Fen'r5 Junii. (in. ds. J. Jun 14 3. den 10 September,
fmmtlich fram-und vlehmarkte. VHeustadt, 1. mitt
Wed vor dem isten Mapy-oder den isten Mav selbst, wenn
 sein wmittwoch ist, z5 Apris. 2. acht tage nach gallen
Sctbe. 230 beydes vieh und krammarkte. Fallt von den
Ztagen, 15 Jun 19 Sept. 20 Oet., einer auf einen freytag,
sonn abenb sonntag oder montag, so wird der markt in den
beyden ersten Falen am nachstvorhergeheuden donnerstage
wud in den beyden andern am nachstfolgenden dinst. gehalten.

er
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Stapel 1. sonnt. vor himmelfahrt, 0 May. 2. sonntag
nagh egidii, 2 Sept. 3. fonntag vor gallen, Oet. 14.
—A——— Marz. 2 binst.

nach cantate, 15 May. 3. dinstag der quatemberwoche im

Septbr. 18 Sept. 4. freytag der vollen woche vor weih
nachten, Dec. 21. Ällemahl ist tages vorher viehmarkt.

Stavenhagen, J. mittwoch nach latare, 28 Narn“s.
dinst. vor jacobi, 24 Jul. 3. am dionvstustage, Oet. 9.
tages vorher viehmarkt. Wenn der dionysiustag auf einen
sonnabend, sonntag oder moutag fallt, so ist der markt am
nachstrorhergehenden freptage

Sternberg, 1. dinst. vor almarum, 3 April. 2. mitt

woch vor johannis,20Jun.3. am gallnstage, oder wenn
dieser tag auf einen sonnabend, sonntag oder montag faut,
am nachstfolgenden dinstage, Oet. 16. An denselben Tagen
zugleich jedesmahl viehmarkt.
Stettin, J. montag nach mariad himmelfahrt, 20 Aug. 2.

montag nach katharinen, 26 Nov. 3. fredt nach gallen
viehmarkt, Oct. 19.

Stralsund, J. 14 tage vor fastnacht viehmarkt, 13 Febr.
2. anf vitus, Jun.i5, rammarkt.. 8tage nach gallen,
Oet. 23, viehmatkt, 4. auf nicolai, Dec. 6,krammarkit, 5.
mitte Fulit woll marlt.

Strasburg in der Ukermark, 1, dinstag nach latare,
37 Warz. 2 dinstag nach margarethen, 1 Iu gei
stagnach martiai, Nov. 13. I

AltStrelitz, 1. mittwoch vor fasten, 21 Febr. 2. dinstag
vor himmelfahrt, May 22. krame und tages vorher vieh
u. pferdem. 3. mittwoch nach dionvsius, Öct. 10. u. tages

Lorher ptehmarkt,4.egidiustagCSept. 1.) dieh u. pferrene
Fallt aber dieser tag auf einen frebtag, so ist der markt
am nachstvorhergeheunden dounerstage, uad wenn er auf einen

sonnabend oder sonntag fallt, am folgenden montage und
dinstage. Scpt. 3.4.

NersStrelitz, 1 dinstag vor palmarum, 3April. 2. am

tage nach mardarethen, oder, wenn der margarethentag auf
einen freytag, sonnabendod. sonutag fallt, am nahsten din
stage, 13 Jul. 3. dinstag der vollen woche vor weihnachten,
Dec. 18. Tages vorher jederzeit viehmarkt.

Stuer, vleh- und krammarkt dinstag der vollen woche vor
weihnachten, oder, wenn der erste weihnachtstag ein sountag

ist, dinstag nach dem Zten Advent, Dec. 18. Süůlze
ulze

no
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Sulze, J. mittw. nach oculi, 21 Marz. 2. mittwoch nach
nargarethen, 18 Jul. 3. dinstag nach michaelis, Oct. 2.

Tessn, 1. dinstag vor johannis, 19 Jun. 2 dinstag nach
simonis juda tages vorher sedesmahl viehmarkt.

Wenn simonis juda auf einen dinstag, mittwoch oder

e fallt, so ist der markt am dienst. derselben woche,
ct. 30.
Teterow, 1. mittw. vor iuvocavit, in ds. J.7 Marz. 2. frev

tag der voillen woche nach johan. 6Inl. 3. inittw. nach dem
isten Novbri, Nov, 7. Jedesmahl tages vorher viehmarkt.
Freptow an der Tollense „I. ascherin. pferdeu.donners.
krammarit, 28 Febr.u.1Marz. 2. die woche vor johannis—
iz Jun f. 3. donnerstag nach dionvysii, Oct. 11, kram und
tages vorher viehmarkt.

Triebfees, 1. freyt. vor latare, 23 Marz. 2. mont. vor
jacobi, 23 Jul. 3. freitag nach gallen, Oct. 10.

Ulermande 1. donnerst. nach johannis, 28 Jun. 2,. donnersiag nach michaelis, Oct. 4. Tages vorher berde

mabl viehmarkt
üsedom1. dinstag nach judica, April 2, kram und

pferbemarkt. 2. dinst nach maria helmsuchnng, oder an
biefem tage selbst, wenn er ein dinst. ist, kram und woll

—
tage dionyfn selbst, wenn er auf den montag fallt. Oct. 15.

Varchentin dinstag nach marla heimsuchung, Jul. 3.
Vellahn, 1 mittwoch in der osterwoche, in dies.J.27.pril.

2. nittwoch vor johannis, 20 Jun. 3. mittw. nach gallen,

rram vieh- und pferdemarkt, Oct. 17.

3 ahren/ 1. donnerst. nach fastnacht Marz. 2. donnerft.ach bastlides, oder, an diesem tage selbst, wenn er

ein donnerstag ist, 14 Jua. 3. mittwoch vor gallen, oder
aIn gallustage selbst, wenn er auf einen mittwoch fallt/ 10Oet.
. donnerst. nach dem zien advent Dee. 20. Jedesmahl ist
fages vorber vieh und pferdemarkt.

Warin, . donnerst. und freytag nach ostern, in dies. Jahre
Apt. 26.27. 2. miltwoch und donnerstag nach simonis juda,
er, venn der 28ste Oct. ein mittwoch ist, an diesem und
dem folgenden tage, Oct. z1. Nov. 1.

Walkendorf, dinstag nach latare, Marz 27.
Wanz



Wanzke, 8tagenach egidli, oder, wenn dieser tag
onnd oder sonntag ist, am nachstfolgenden mont.

ept. 10.

Warnkenhagen, dinstag nach judica kram und vr
markt, April 3.

Wesenberg, 1. dinstag nach oeuli, 20 Marz. 2. frevi
dor michgelis, 28 Sept. 3. dinstag nach martin nib
NMov. 13. Tages vorher jedesmahl viehmarkt.

Wilsnack, 1. montag nach quinquagesima oder estomt
26Febr. 2. montag nach dem isten sonntage nach trinitat
18,Jun. 3. montag nach allerheiligen, Rov. 5.

Wismar, J. montag nach invocabit, Marz g. vie
und pferdeinarkt. 2. die woche vor pfingsten, Rap?
fsolgg. 3. donnerstag vor gallen oder am gallustage sel
wenn er ein donnerftag ist, viebmarkt, Oetnn

Wittenburg, J. mittwoch nach der fastenwoche, 7 Mar
2. mittwoch nach der osterwoche, 25 Apr mittwoch v
margarerhen, 11 Iul. 4.5 freytag nach allerheiligen
oder an diesem tage selbst, wenn er ein freytag ist,Noß.
tram und 8 tage vorher, Oet. 20, viebmartt. Die 3erfste
markte sind zugleich krame und viehmarkte.

Wittstock, I. dinstag nach invoravit, 6 Marz. 2. diy
stag nach misericordias domini, 1 May. 3. dinfiog v
michaelis, 25 Sept. 4. binstag nach dem isten Advent
Dec. 4. Jedesmahl tages vorher viehmarkt.
 Woldec 1. ascher mittwoch 28 Febr.2dinstag de
vollen woche vor johannis, 19Inn. 3. dinstag nachmichae
lis Oct. 2. Tages vorher jedesmabviehmnattte

Wolgast, 1. mariageburt,s Sept. 2. sonn tas vor gallen
14 Zct 3. wollmarkt am Schlusse des Juninse

Wrietzen an der Oder, dieh und pferdemarkt, freptat
nach Bartholondi, Aug. 31.

Narrentin, J. frevtag nach lohannie, 29 Jun. 2. frevta
O nacqh gallen, Ock.5 ram pieh 44 pferdemarkt.

—
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